
Am 7.8. verbindet die Indie-
Folk Band Black Sea Dahu ihre
Lieder mit dem atmosphäri-
schen Klang des Streichquar-
tetts Amour sur Mars - ein inten-
sives Konzerterlebnis. In Koope-
ration mit der Jungen Kultur des
Kulturbüros und dem Kulturha-
fen e.V. gibt es am 8.8. die zwei-
te Klubnacht, die dort ansetzt,
wo im vergangenen Jahr begon-
nen wurde. Im Rahmen der Kon-
zertreihe Sirup, konzipiert von
kargah e.V., gibt es am 9.8.

einen Abend mit Konzert und DJ
Set: Sängerin und Keyboarderin
Joy Frempong und Produzent
und Drummer Melodydreamer
machen seit einem Jahrzehnt als
Band OY über alle musikali-
schen, sprachlichen und kultu-
rellen Grenzen hinweg Musik.
Ergänzt wird der Abend durch
den DJ Acid Burrito.

Für frühe Vögel und Nachteu-
len öffnet der Große Garten am
10.8.wiedervordemerstenSon-
nenstrahl um 5 Uhr. Schauspieler

und Sprecher Justin Hibbeler lädt
dazu ein, Lyrik und Poesie zum
Himmelsspektakel zu lauschen,
während die Liedermacherin
Janne Surma den Sonnenauf-
gang mit ihrer Akustik-Musik be-
gleitet. Die beliebten Poetry
Slams in Kooperation mit
„Macht Worte!“ - dem hanno-
verschen Poetry Slam bringen
zwei Formate mit: Am 14.8. prä-
sentiert der „Best of Slam!“ eine
AuswahlderbestenBühnenpoe-
ten aus dem deutschsprachigen

Raum, am 15.8. stehen dann
Teams auf der Bühne: „Team
Players!“ markiert die Königsdis-
ziplin des Poetry Slams und über-
zeugt mit Live-Performances der
Slam-Duos. In diesem Jahr erst-
mals dabei: das Quiz Royal. Pas-
send zum 350. Jubiläum des
Großen Gartens testet Modera-
torin und ZDF Quiz-Champion-
Siegerin Vroni Kiefer das Publi-
kum mit kniffligen Fragen zu den
Herrenhäuser Gärten.

Traditionell bilden die Kinofil-

me unterm Sternenzelt den Ab-
schluss der Sommernächte. Am
20.8. läuft das Portrait von „Niki
de Saint Phalle“, am 21.8. „Die
leisen und die großen Töne“,
„Mickey 17“ steht am 22.8. auf
dem Programm. Am 23.8. feiert
der Große Garten ein Sommer-
fest im Rahmen seines 350. Jubi-
läums. Die Sommernächte sind
auch dabei und präsentieren
Kurzfilme im Gartentheater.
Den Abschluss der Kinowoche
bildet am 24.8. die Tragikomö-
die „Pfau - bin ich echt?“.

2 gartentheater-herrenhausen.de
oder ticket-onlineshop.com/
ols/sommernaechte

So lauschig können Sommernächte sein. Foto: Christian Wyrwa

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.
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Sommernächte im Gartentheater
Tipps dermagaScene: Lauschige Abende unterm Sternenzelt

HANNOVER. Wenn die Tage
lang und die Abende lau sind,
verwandelt sich das historische
Gartentheater wieder in eine
Bühne für unvergessliche Kul-
turerlebnisse. Vom 1. bis 24. Au-
gust präsentieren die Sommer-
nächte im Gartentheater in den
Herrenhäuser Gärten ein facet-
tenreiches Programm aus Mu-
sik, Poetry Slams und Kinofilmen
unterm Sternenzelt.

„Die Sommernächte im Gar-
tentheater sind aus Hannovers
Kulturkalender nicht mehr weg-
zudenken – und haben auch die
Herzen unseres Publikums er-
obert. Dieses besondere Format
begeistert mich jedes Jahr aufs
Neue: Es fügt sich harmonisch in
die historische Kulisse des He-
ckentheaters ein, ist erfrischend
zeitgemäß und setzt stets neue
Akzente“, so Prof. Dr. Anke See-
gert, Direktorin der Herrenhäu-
ser Gärten.

Eröffnet wird das Festival am
1.8. von der Berliner Folk-Band
Mighty Oaks, die sicherlich noch
durch ihre Hit-Single „Brother“
aus dem Jahr 2014 bekannt ist.
Bei den Sommernächten prä-
sentieren sie ihr 2024 erschiene-
nes Akustik-Album „High
Times“. Am 2.8. lädt die Jazz-
rausch Bigband mit ihren mitrei-
ßend-rhythmischen Sounds aus
Techno, Jazz und Klassik, Kon-
zerthaus und Club Tanzwütige
und Jazzfans ins Gartentheater
ein – eine Kooperation mit dem
Jazz Club Hannover. Sommerli-
ches Flair und eine Mischung aus
Leichtigkeit und Komplexität
prägen die Songs des brasiliani-
schen Sängers, Komponisten
und Instrumentalisten Leo Mid-
dea, der am 3.8. mit seiner vier-
köpfigen Band auftritt (in Ko-
operation mit dem Jazz Club
Hannover).

Marianne und Tor treffen sich zu-
fällig auf einer Fähre Richtung
Oslo. Sie arbeiten imselbenKran-
kenhaus, sie als kompetente Ärz-
tin, er als mitfühlender Kranken-
pfleger. Als Tor erzählt, dass er
seine Nächte oft auf der Fähre
verbringt, um schnellen Sex zu
haben, überlegt Marianne, ob
diese Art der spontanen Intimität
nichtaucheineOption für sie sein
könnte. Mit den OSLO STORIES
legt der gefeierte norwegische
Filmemacher und Schriftsteller
Dag Johan Haugerud eine ein-
drucksvolle Trilogie vor, wie es
noch keine gab. LIEBE (Venedig
Wettbewerb 2024), TRÄUME
(Berlinale Goldener Bär 2025)
und SEHNSUCHT (Berlinale Pa-
norama 2024) sind drei eigen-
ständige Filme mit neuen Figuren
und unabhängigen Geschichten.
Jeder ist ein Ereignis. Getrennt
voneinander werfen sie jeweils
einen neuen Blick auf die Dinge,
die unser Leben bestimmen. Er-
zählen von Liebe, Sehnsucht und
Träumen, hinterfragen Identität,
Gender und Sexualität, entwer-
fen mit faszinierenden Charakte-
ren und klugen Dialogen gewitzt
und nahbar Utopien, wie wir
auch zusammenleben könnten.
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